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REITANLAGE GALMS  Stall- und Betriebsordnung
Diese Ordnung regelt das Zusammenleben und den sicheren Betrieb auf der Reitanlage Galms. 
Sie gilt für alle Reiterinnen und Reiter, Mitarbeitenden, Pensionärinnen und Pensionäre, 
Besucherinnen und Besucher sowie deren Begleitpersonen. 

Allgemeines

• In allen Gebäuden, Räumen und in der Reithalle gilt Rauchverbot.
• Hunde sind in der Reithalle und auf dem Springplatz nicht zugelassen.
• Während des Reitens sowie in den Stallgassen muss der eigene Hund entweder an der Leine 

gehalten oder beaufsichtigt werden.
• In der Reithalle, auf den Aussenplätzen, in den Stallgassen und auf den Putzplätzen ist für 

Ordnung zu sorgen. 
• Ausserhalb der Pferdebox sind Pferdeäpfel auf der gesamten Anlage vom jeweiligen Pferdehalter 

unverzüglich zu beseitigen.
• Vor dem Verlassen der Reithalle sind die Hufe auszukratzen.

Fahrzeuge und Verkehr

• Aus Sicherheitsgründen ist auf allen Zufahrtswegen und dem gesamten Areal ruhiges und 
rücksichtsvolles Fahren vorgeschrieben.

• Bitte halten Sie Durchfahrten, Eingänge und Umschlagplätze stets frei.
• Es gilt Parkverbot auf dem geteerten Vorplatz vor den Aussenboxen.
• Transporter/Anhänger sind ausschliesslich auf den dafür vorgesehenen Abstellplätzen zu parken.

Longieren

• Der Bodenarbeitsplatz (hinter den Paddocks) kann jederzeit zum Longieren genutzt werden.
• Longieren auf dem Aussenplatz ist verboten.
• In der Reithalle ist Longieren nur mit kostenlosem Eintrag im Reitbuch zulässig.
• Falls das Pferd an der Longe andere Reiter gefährdet, ist das Longieren sofort einzustellen.

Reitbetrieb und Anlage

• Bitte nehmen Sie Rücksicht auf den Reitschulbetrieb. Dieser hat Vorrang und sollte möglichst 
nicht gestört werden.

• Während des Unterrichts in der Reithalle ist eigenständiges Springen untersagt.
• Die Nutzung von Springmaterial oder ähnlichen Hindernissen ist bei drei oder mehr anwesenden 

Reitern mit den Anwesenden abzusprechen. Ausgenommen ist im Reitbuch eingetragener 
Reitunterricht. Das Springmaterial ist unmittelbar nach dem Springen wieder ordnungsgemäß zu 
versorgen.

Kinder und Aufsicht

Eltern und Aufsichtspersonen sind dafür verantwortlich, dass ihre Kinder die Stall- und 
Betriebsordnung einhalten.

Auf der gesamten Anlage gilt:

• Es wird nicht gerannt, getobt oder laut und hektisch gespielt.
• Kinder turnen nicht auf der Bande oder in den Stallgassen herum.
• Pferde werden weder in der Box noch unter dem Reiter erschreckt – Pferde sind Fluchttiere und 

können stark reagieren.

Pferde und Stallungen

• In und vor den Stallungen ist auf Sauberkeit und Ruhe zu achten. Jede Person trägt dazu bei, 
indem sie den Stall so verlässt, wie sie ihn angetroffen hat.

• Füttern, Misten und Einstreuen ist ausschliesslich Sache des Personals.
• Nachfüttern ist aus Rücksicht auf die anderen Pferde grundsätzlich verboten. Ausnahmen sind 

nur nach Absprache mit dem Personal und bei nachgewiesenem Zusatzfutterbedarf möglich.
• Der Besitzer haftet vollumfänglich für alle Schäden, die durch sein Pferd verursacht werden.
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Beleuchtung

• Licht in der Reithalle, der Reiterstube und den Stallgängen ist nur bei Bedarf eingeschaltet zu 
lassen.

• Der letzte Benutzer hat das Licht zu löschen (Stall, Halle, Garderobe, WC, Aufenthaltsraum).

Stallruhe

• Die Stallruhe gilt täglich von 21.00 Uhr bis 06.00 Uhr.
• Ausnahmen: Turniere und Notfälle. In diesen Fällen bitten wir um vorherige Anmeldung.

Gesundheitsvorsorge und Unfallverhütung 

Die folgenden Punkte gelten insbesondere für alle Mitarbeitenden der Reitanlage:

• Die Bewahrung der Gesundheit und die Verhütung von Unfällen haben höchste Priorität.
• Weisungen in Bezug auf Gesundheitsvorsorge und Arbeitssicherheit sind zu befolgen. 

Persönliche Schutzausrüstung ist zu benützen.
• Festgestellte Mängel, die die Gesundheitsvorsorge oder Arbeitssicherheit beeinträchtigen, 

müssen sofort beseitigt oder der Betriebsleitung gemeldet werden.
• Rauchen ist nur während den Pausen und ausschliesslich im Freien erlaubt. Verboten ist das 

Rauchen in Stallungen, Halle, Zimmern sowie beim Reiten.
• Genussmittel wie Alkohol und andere Drogen sind während der Arbeitszeit verboten.
• Befindet sich eine Mitarbeitende oder ein Mitarbeitender in einem Zustand, der die Erfüllung der 

Aufgaben verunmöglicht oder die Sicherheit des Betriebs gefährdet, wird die betreffende Person 
vorübergehend von der Arbeit ausgeschlossen.

Unfallverhütung für Reitschüler

Reitschüler tragen eine zweckmässige Reitbekleidung:

• Dreipunkt-Reithelm (obligatorisch) – Velohelme sind nicht ausreichend
• Reitstiefel oder Schuhe mit Absatz (keine Turnschuhe oder Ähnliches)
• Anliegende Oberbekleidung und Reithosen (keine flatternden Kleidungsstücke).
• Das Tragen von Handschuhen wird empfohlen. 

Unfallverhütung beim Reiten von Pferden

• Allen Reiterinnen und Reitern wird empfohlen, während des Reitens einen geeigneten Reithelm 
zu tragen.

• Wir empfehlen das Tragen einer Schutzweste bei Springstunden und für Anfänger.

Unfallverhütung bei der Arbeit mit Pferden

• Beim Longieren wird das Tragen von Handschuhen empfohlen.
• Bei der Arbeit mit Pferden sind zweckmässige Kleidung und geeignetes Schuhwerk zu tragen.

Unfallverhütung für Zuschauer, Eltern, Besucher und Pensionäre

• Zuschauer sind herzlich willkommen. Ihnen steht die Tribüne zur Verfügung.
• Aus Sicherheitsgründen dürfen Zuschauer (Eltern, Verwandte, Freunde, Pensionäre etc.) nicht in 

der Halle selbst oder inmitten der Aussenplätze zusehen, wo der Reitbetrieb stattfindet.
• Auf der Tribüne verhält man sich still.

Sanktionen

• Bei Missachtung der Betriebsordnung werden die Fehlbaren zur Beachtung der Bestimmungen 
angehalten. Zivilrechtliche oder allenfalls strafrechtliche Ansprüche bleiben vorbehalten.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe und Ihr Verständnis!  Ihr Team der Reitanlage Galms
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